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Unentgeltlich für Mitglieder

Bernischer Geometerverein.
Der Einladung des Vorstandes vzu einer ausserordentlichen

Hauptversammlung am 25. Mai 1918 in Bern leisteten 22

Mitglieder Folge. Als Haupttraktandum figurierte auf der
Tagesordnung die Beratung der neuen Instruktion. Nebstdem war
noch vorgesehen die Abnahme des Berichtes der Delegierten,
um das Pensum der am 26. Mai ebenfalls in Bern stattgefundenen

ordentlichen Hauptversammlung zu entlasten.
Die Mitteilungen unserer Delegierten über die Beschlüsse

der am 4. Mai 1918 in Olten abgehaltenen Delegierten Versammlung

wurden mit Befriedigung zur Kenntnis genommen.
Insbesondere fand der Ausbau unserer Zeitschrift und die Wahl
der Herren Professor Bäschlin und Professor Zwicky als
Redaktoren lebhafte Zustimmung.

Ueber die neue Instruktion orientierte kurz Präsident Luder.
Er stellte fest, dass im allgemeinen erreicht worden ist, was
man gewünscht hat. In einigen Punkten dürfte man mit der
Abrüstung nur zu weit gegangen sein.

Aus der abschnittsweise durchberatenen Instruktion seien

folgende Vorschläge hervorgehoben, die der Bernische Geometerverein

in seiner Eingabe an den Zentralvorstand niederlegen wird.
1. Im Instruktionsgebiet III (Gebirgsvermessung) sollen im

Weidgebiet die Zäune als Grenzversicherung angenommen werden

dürfen.
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